
STUDIENPLAN 

FÜR DAS MASTERSTUDIUM  

BUSINESS COMMUNICATION 

Aufgrund des § 25 Abs 1 Z 10 des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120/2002, zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 20/2021, wird verordnet: 

§ 1 Qualifikationsprofil

Mit dem forschungsbasierten, interdisziplinären Masterstudium Business Communication 

entwickeln Studierende mit wirtschaftswissenschaftlichem Bildungshintergrund ein 

tiefgreifendes Verständnis für die Rolle, Herausforderungen und Chancen von Kommunikation 

für den nachhaltigen Erfolg von Organisationen. Das beinhaltet sowohl die Bedeutung von 

Kommunikation für die Konstituierung von Organisationen als auch ihre Rolle beim Aufbau und 

Erhalt gesellschaftlicher Akzeptanz, Legitimation und Reputation. 

Das Masterstudium Business Communication vereint die Aspekte Sprache, Diskurse und 

Medien, internationale und interkulturelle Kommunikation und strategisches 

Kommunikationsmanagement. Das Fundament bilden aktuelle Theorien und 

Forschungsergebnisse aus den Wirtschafts-, Sprach-, Kommunikations- und 

Medienwissenschaften. 

Die Studierenden lernen in vielfältigen, interaktiven Lernsituationen. Ein Schwerpunkt liegt 

auf der Anwendung des erworbenen Wissens, sowohl in Simulationen und 

Forschungsprojekten als auch in Projekten in Kooperation mit Partnerinnen und Partnern aus 

der Privatwirtschaft, dem öffentlichen Sektor und der Zivilgesellschaft. 

Absolventinnen und Absolventen dieses Masterstudiums können die interne und externe 

Kommunikation von Organisationen mit allen relevanten Stakeholdern analysieren, 

reflektieren und selbst betreiben. Damit verbunden ist der Erwerb von Kompetenzen 

insbesondere zur Entwicklung von Kommunikationsstrategien und zur Medienproduktion sowie 

ein weitreichendes Verständnis der Rolle von Sprache in der interpersonalen und öffentlichen 

Kommunikation, besonders vor dem Hintergrund internationaler und interkultureller Kontexte. 

Der interdisziplinäre Charakter des Masterstudiums Business Communication und die 

zahlreichen Wahlmöglichkeiten im Rahmen des Studiums führen zu vielfältigen Jobprofilen. 

Der Masterstudiengang bereitet Absolventinnen und Absolventen auf Management- und 

Führungsaufgaben in der Organisations- und Unternehmenskommunikation vor. Diese 

umfassen diverse Rollen in der internen und externen Organisationskommunikation, wie 

beispielsweise Strategisches Kommunikationsmanagement, Content Management in 

Corporate Newsrooms, Community Relationship Management, Online und Social Media 

Management, Eventkommunikation, Media Relations oder Kommunikationsberatung. 

Absolventinnen und Absolventen sind durch die breit aufgestellte Ausbildung flexibel 

einsetzbar und können sowohl in großen, international orientierten Unternehmen als auch in 

kleinen und mittelständischen Betrieben tätig sein, sowie in größeren Organisationen wie 

NPOs, Behörden, Kulturorganisationen, Vereinen oder Verbänden.  
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Die Studierenden erwerben durch die Absolvierung des Masterstudiums Business 

Communication folgende generelle Kompetenzen: 

- Systemisches Denken: Schnittstellen von und Wechselwirkungen zwischen Sprache, 

Organisationen und Gesellschaft analysieren und für die eigene Arbeit effektiv 

nutzen; 

- Entscheidungen treffen: Unterschiedliche Handlungsperspektiven und Lösungsansätze 

kritisch evaluieren und den selbst gewählten Ansatz argumentieren; 

- Forschung: Aktuelle Forschungsergebnisse verfolgen sowie eigenständig und den 

fachspezifischen wissenschaftlichen Standards folgend, Forschungsprojekte 

entwickeln und eigenständig umsetzen; 

- Reflexion: Das eigene Handeln aber auch Prozesse in Organisationen kritisch 

reflektieren; 

- Lebenslanges Lernen: Die eigenen Fähigkeiten und Kompetenzen kontinuierlich 

weiterentwickeln; 

- Teamfähigkeit: Projekte in internationalen und interkulturellen Teams zu entwickeln 

und umzusetzen. 

Darüber hinaus erwerben die Studierenden durch die Absolvierung dieses Masterstudiums 

folgende fachbezogenen Kompetenzen: 

- Analytische Kompetenz: Fähigkeit, relevante Umwelttrends, Zielgruppen und 

Mediengestaltung zu evaluieren, Veränderungen aufzugreifen und Innovationen 

voranzutreiben; Analyse von Daten zur Wirkung von Kommunikation und Ableitung 

von Entwicklungsoptionen; 

- Kommunikationsmanagement: Identifikation und Management von organisationalen 

Bedürfnissen und Herausforderungen; Konzeption realistischer Kommunikationsziele; 

Entwicklung von Kommunikationsstrategien; Steuerung und Koordination von 

Kommunikationsaktivitäten diverser Stakeholder;  

- Medienproduktion: Konzeption und Produktion von Medieninhalten für 

unterschiedliche Zielgruppen in unterschiedlichen Formaten (schriftlich, mündlich, 

nonverbal), auch mit Technologieunterstützung; Fähigkeit, Daten aus verschiedenen 

Quellen zu interpretieren und effektiv für die Mediengestaltung einzusetzen;  

- Interkulturelles Management: Erfolgreiche Kommunikation in einem internationalen 

Umfeld mit besonderer Berücksichtigung kultureller und sprachlicher Aspekte; 

angemessene Entscheidungen in interkulturellen Situationen sowie im interkulturellen 

Management;  

- Methodenkompetenz: Eigenständige Durchführung qualitativer und quantitativer 

Forschungsmethoden der Sprach- und Sozialwissenschaften; Analyse und 

Interpretation von Daten;  

- Projektmanagement: Fähigkeit, eine Problemstellung in ein Projekt zu übersetzen, 

dieses durchzuführen und die Erwartungen einer Auftraggeberin bzw. eines 

Auftraggebers zu managen; auf der Basis der Projektergebnisse Lösungen zu 

entwickeln; verständliche Präsentation der Ergebnisse an eine Auftraggeberin bzw. 

einen Auftraggeber. 

 

§ 2 Zulassung zum Studium 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium Business Communication ist der 

Abschluss eines Vorstudiums iSd § 64 Universitätsgesetz 2002. Die Zulassung zum 
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Masterstudium Business Communication wird durch ein Aufnahmeverfahren gemäß den 

Vorschriften über das Aufnahmeverfahren gemäß § 63a Abs 8 Universitätsgesetz 2002 

geregelt. 

 (2) Eine Doppelverwendung von Prüfungen durch eine Anerkennung von Prüfungsleistungen 

aus dem Vorstudium im Sinne des Abs 1 auf das Masterstudium Business Communication ist 

unzulässig. 

 

§ 3 Zuordnung, Studienaufbau und ECTS-Anrechnungspunkte 

(1) Das Masterstudium Business Communication ist ein sozial- und 

wirtschaftswissenschaftliches Studium im Sinne des § 54 Abs 1 Universitätsgesetz 2002. 

(2) Das Masterstudium Business Communication dauert 4 Semester und umfasst 120 ECTS-

Anrechnungspunkte. Davon entfallen 20 ECTS-Anrechnungspunkte auf die Masterarbeit und 

100 ECTS-Anrechnungspunkte auf die Fächer des Masterstudiums Business Communication. 

(3) Das Masterstudium Business Communication wird zur Gänze in englischer Sprache 

abgehalten. 

 

§ 4 Prüfungsarten 

Die in diesem Studienplan angeführten Prüfungsarten sind in der Prüfungsordnung der 

Wirtschaftsuniversität Wien definiert. Dieser Studienplan bildet gemeinsam mit der 

Prüfungsordnung ein Curriculum gemäß § 25 Abs 1 Z 10 Universitätsgesetz 2002. 

 

§ 5 Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

(1) Lehrveranstaltungen und Prüfungen aus den Pflichtfächern des Masterstudiums Business 

Communication sind: 

Bezeichnung der Lehrveranstaltung ECTS-
Anrechnungs-

punkte 

SSt Prüfungsart 

 

In Foundations of Business Communication (15 ECTS-Anrechnungspunkte) 

 

Intercultural Business Communication 5 2 VUE 

Business Communication in the Media Society 5 2 VUE 

Business Communication and Language 5 2 VUE 

 

In International Business Communication and Management (15 ECTS-Anrechnungspunkte) 

 

Intercultural Communication and Area Studies 5 2 PI 

Strategic Communication Management 5 2 PI 

Language and Communication in Specific Business 

Settings 
5 2 PI 
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In Skills and Competencies (20 ECTS-Anrechnungspunkte): 

 

Language for Specific Purposes 5 2 PI 

Media and Communication 5 2 PI 

Introduction to Content Production 2,5 1 PI 

Applied Content Production 2,5 1 PI 

Writing for Academic and Business Purposes 5 2 PI 

 

In Applied Research Project (20 ECTS-Anrechnungspunkte): 

 

Master’s Seminar 5 2 PI 

Wahlweise 2 der folgenden Lehrveranstaltungen: 

Intercultural Communication and Area Studies  

oder 

Strategic Communication Management  

oder 

Language in Business Contexts 

7,5 

 

7,5 

 

7,5 

3 

 

3 

 

3 

PI 

 

PI 

 

PI 

 

In Research Methods (10 ECTS-Anrechnungspunkte): 

 

Research Methods: Qualitative and Quantitative 

Research Methods / Data Analysis 
10 4 PI 

 

(2) Im Fach „Fields of Business, Communication and Culture“ sind nach Wahl der oder des 

Studierenden 20 ECTS-Anrechnungspunkte und 8 SSt aus folgenden Lehrveranstaltungen zu 

absolvieren: 

Bezeichnung der Lehrveranstaltung ECTS-
Anrechnungs-

punkte 

SSt Prüfungsart 

Marketing and Communication 5 2 PI 

Management and Communication 5 2 PI 

Digital Communication 5 2 PI 

Investor Relations 5 2 PI 

CSR and Sustainability 5 2 PI 

Selected Topics in Business Communication 5 2 PI 

Intercultural Marketing and Management 5 2 PI 

Simulations in Business Communication 5 2 PI 

Course Abroad 5 2 LVP 

 

 
(3) Der Course Abroad wird nicht an der Wirtschaftsuniversität Wien angeboten, sondern kann 

nur anerkannt werden. Er muss auf Masterniveau abgehalten werden und einen 

wirtschaftlichen oder kommunikationsbezogenen Inhalt aufweisen, während des Studiums 
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außerhalb Österreichs und außerhalb des Heimatstaates der bzw. des Studierenden an einer 

anerkannten ausländischen postsekundären Bildungseinrichtung abgelegt werden, eine 

Prüfung beinhalten und umfangmäßig gleichwertig sein. 

 

§ 6 Besondere Voraussetzungen für die Zulassung zu Prüfungen 

Die Zulassung zur Lehrveranstaltung „Master’s Seminar“ setzt voraus, dass Prüfungen über 

Lehrveranstaltungen im Umfang von mindestens 40 ECTS-Anrechnungspunkten abgelegt 

wurden, davon jedenfalls die Fächer „Foundations of Business Communication“ und „Research 

Methods“. 

§ 7 Masterarbeit 

(1) Jede bzw. jeder Studierende hat eine Masterarbeit im Umfang von 20 ECTS-

Anrechnungspunkten zu verfassen. 

(2) Voraussetzung für die Beurteilung der Masterarbeit ist die positive Absolvierung der 

Lehrveranstaltung „Master’s Seminar“. 

(3) Die Studierenden haben mit der Masterarbeit die Befähigung nachzuweisen, dass sie in 

der Lage sind, Themen mit Hilfe wissenschaftlicher Forschungsmethoden selbstständig zu 

bearbeiten. 

(4) Das Thema der Masterarbeit ist einem der Fächer des Masterstudiums Business 

Communication zu entnehmen. Die Studierenden sind berechtigt, das Thema vorzuschlagen 

oder das Thema aus einer Anzahl von Vorschlägen der zur Verfügung stehenden Betreuerinnen 

und Betreuer auszuwählen. Im Übrigen gilt § 33 der Satzung der Wirtschaftsuniversität Wien. 

 

§ 8 Abschluss des Masterstudiums 

Nach der positiven Beurteilung aller Prüfungen und der Masterarbeit ist der bzw. dem 

Studierenden ein Zeugnis über den Abschluss des Masterstudiums Business Communication 

auszustellen. 

 

§ 9 Akademischer Grad 

An Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums Business Communication wird der 

akademische Grad „Master of Science (WU)“, abgekürzt „MSc (WU)“, verliehen. 

 

§ 10 In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 2022 in Kraft. 
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